
 
 

 
 

 
 

  
    § 31 SGB VIII in Verbindung mit § 27 SGB VIII 
 

„Sozialpädagogische Familienhilfe soll  
durch intensive Betreuung und Begleitung 
Familien in ihren Erziehungsaufgaben, 
bei der Bewältigung von Alltagsproblemen, 
der Lösung von Konflikten und Krisen sowie 
im Kontakt mit Ämtern und Institutionen 
unterstützen und Hilfe zur Selbsthilfe geben. 
Sie ist in der Regel auf längere Dauer angelegt 
und erfordert die Mitarbeit der Familie.“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
                              
 
 
 
 

 
 

 

 
 

 
Jugendhilfe in Waldeck-Frankenberg gGmbH 
und Brückenhof e.V. 
Dehringhäuser Straße 16 
34477 Twistetal – Niederwaroldern 
Tel (05695) 979612 
Jugendhilfe@jugendhilfewaldfkb.de 
www.jugendhilfewaldfkb.de 
 
Ansprechpartner 
 
 

 
 
 

 
 

  

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

Sozialpädagogische 
Familienhilfe 

 
 
 
 

 
 

So erreichen Sie uns Gesetzliche Grundlage 

Jutta Knieling 

Geschäftsführung 

Tel (05695) 979612 

Jugendhilfe@jugendhilfewaldfkb.de 

Ines Batteux 

Pädagogische Leitung 

Tel (05695) 979613 

Ines.batteux@jugendhilfewaldfkb.de 



 
 

 
 
 

 
 

SPFH richtet sich an Familiensysteme mit den 
unterschiedlichsten Problemlagen: 
 
 

✓ Familiäre Kommunikations- und 
Beziehungsschwierigkeiten 

✓ Sozialen Auffälligkeiten im 
Verhaltensbereich 

✓ Kindliche Entwicklungs- und 
Verhaltensdefizite 

✓ Akute Konfliktsituationen 
✓ Überforderung mit den 

Erziehungsaufgaben  
✓ Problemen der Kinder im schulischen 

Bereich 
✓ Trennung/Scheidung 
✓ Alleinerziehende Elternteile 
✓ Suchtgefährdung 
✓ Verlust eines Elternteils oder 

Familienmitglied 
✓ Wirtschaftlichen Schwierigkeiten durch 

z.B. Arbeitslosigkeit oder Problemen im 
Umgang mit Ämtern und Behörden 

✓ Schulden 
✓ Belastungen durch Krankheiten 
 

 
 

 
 
 
 

Wir arbeiten grundsätzlich systemisch orientiert und 
begegnen den Klienten mit einer Haltung, die geprägt 
ist von Wertschätzung, Allparteilichkeit, Konstruktivität 
und Optimismus. Wir unterstützen die Fähigkeiten zur 
Selbsthilfe der Systeme und respektieren und  
fördern sie in ihrer Autonomie. 
 
Zur Erreichung der Ziele bedienen wir uns folgender 
Methoden: 
 

• Gespräche mit den einzelnen 
Familienmitgliedern 

• Familienkonferenzen 

• Moderation von Krisen- und Konfliktgesprächen 

• Genogramm-Arbeit 

• Zirkuläres Fragen 

• Skalierung 

• Lernen am Modell (modellhaftes Handeln,  
Üben und Reflektieren) 

• Beratungsgespräche 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

      Brückenhof e.V.: 
 

✓ Wohngruppe in Nieder – Waroldern 
mit 8 Plätzen 

 
✓ Wohngruppe in Altenstädt 

mit 8 Plätzen 
 

 
      Jugendhilfe in Waldeck-Frankenberg gGmbH: 
 

✓ Wohngruppe Hagenstraße in Korbach 
mit 9 Plätzen 
 

✓ Verselbstständigungsgruppe Ascher in  
Korbach mit 4 Plätzen 

Zielgruppe Methoden Weitere  Angebote 


